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 1. Einleitung 

Ausgangslage Die extensive Nutzung des Maiensäss Doro soll durch das 
Projekt āKulturlandschaft und Artenvielfalt in Doro, sicherge-
stellt und betreffend Biodiversitätsförderung optimiert werden. 
Projektverfasser sind Simone und Philipp Aeschbacher, Trä-
gerschaft ist der Verein āAmici di Doroó. 

 
Aufgabenstellung Als Grundlage für die ökologischen Ziele und Massnahmen 

des Projektes āKulturlandschaft und Artenvielfalt in Doro, soll 
eine möglichst breit abgestützte faunistische Bestandsauf-
nahme planungsrelevanter Tiergruppen erarbeitet werden. 
Dabei sollen Reptilien, Amphibien, Tagfalter, Heuschrecken, 
Libellen, Wildbienen, Netzflügler, Schwebefliegen und be-
sondere Brutvögel während je einer Begehung im April, im 
Juni und im August erfasst werden. Zusätzliche Artengruppen 
werden am Wochenende der Artenvielfalt am 6.6-9.6.2019 im 
Rahmen einer Exkursion der Entomologischen Gesellschaft 
Zürich (EGZ) erfasst: Ameisen, Steinfliegen, Eintagsfliegen, 
Köcherfliegen und Nachtfalter. 
Aus der resultierenden Artenliste soll ein sinnvolles Set an 
stenöken Tierarten als Zielarten ausgewählt werden, von 
welchen erfolgsversprechende Massnahmen für die Pflege 
und die Entwicklung von Doro abgeleitet werden können. 

 
Vorgehen Die verschiedenen Tiergruppen werden durch Bärbel Koch, 

Thomas Kissling und André Rey während je einer Feldbege-
hung im April, im Juni und im August erfasst. Die zusätzlichen 
Faunadaten, welche im Rahmen der EGZ-Exkursion von ver-
schiedenen Teilnehmern erfasst wurden, werden bei der 
Auswertung ebenfalls berücksichtigt. 
Die einzelnen Fauna-Beobachtungen werden mit dem GPS 
markiert (Koordinaten) und ins GIS eingelesen, damit sie im 
Arc View verfügbar sind und auf einer Karte dargestellt wer-
den können. Nach Abschluss der Feldaufnahmen werden die 
Faunadaten in einem kurzen Bericht interpretiert. Weiter wer-
den Zielarten ausgewählt, ihre ökologischen Ansprüche in Ar-
tenportraits dokumentiert und darauf abgestimmte Pflege- 
und Aufwertungsmassnahmen vorgeschlagen. 
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2. Untersuchungsgebiete 

Folgende 5 Teilgebiete wurden untersucht: 
 

1. Ticinetto 
2. Gei 
3. Graslic 
4. Doro 
5. Verengo 

 
 
Bei den untersuchten Teilgebieten handelt es sich um einen 
naturnahen, von Felshängen flankierter Fluss (1), eine ver-
waldende Kulturlandschaft (2), eine verbuschende teilweise 
noch intakte Kulturlandschaft (3), eine vergandende, durch 
Ziegen offen gehaltene Kulturlandschaft mit einem TWW-
Objekt (4), sowie um eine Waldlichtung mit einem Flach-
moor von nationaler Bedeutung (5). 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Karte 1: LK 1:25'000 verkleinert mit Lage der untersuchten Teilgebiete 
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Foto 1: felsige Abhänge im Teilgebiet 1, Ticinetto 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto 2: Strassenbort mit xerothermer Saumvegetation im Teilgebiet 1 
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Foto 3: eine der wenigen offenen Stellen im unteren Teil von Gei (T2) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto 4: artenreiche Magerwiesen im oberen Teil von Gei (T2) 
 


